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Corona-Hardfacts

  Erfolgreicher Musiksommer in Zeillern 



Das Thema Corona und die damit zugehörigen Schlagworte 

wie u. a. Abstandsregeln, Cluster, Vorschriften, Verord-

nungen, etc. bestimmen nach wie vor unseren, nicht nur 

musikalischen Alltag. Viele Funktionäre und Musiker*innen 

sind nach wie vor verunsichert, wie, wann und ob 

Veranstaltungen und Proben durchgeführt werden können. 

Die Anrufe im Landesbüro häufen sich, da auch die 

Motivation der einzelnen Musiker und Musikerinnen in 

unseren Blasmusikvereinen allmählich und geringfügig 

dahinschwindet – Wortmeldungen wie: „Das Risiko in 

Quarantäne geschickt zu werden, kann ich mir beruflich und 

privat nicht leisten – darum geh' ich auch nicht mehr in die 

Probe …“, hören wir in letzter Zeit leider immer häufiger. 

Wohin führt uns dieser Weg, diese für uns sehr 

schwierige und unsichere Zeit? 

Wir denken es ist an der Zeit, euch und euren Musikern und 

Musikerinnen Mut zuzusprechen und nicht zu verzagen. Es 

wird ein schwieriger, langer und wahrscheinlich auch harter 

Weg für uns Musikvereine zurück zu einer für uns tragbaren 

musikalischen „Normalität“. Doch wir sind fest davon 

überzeugt, dass es auch mit den Vorgaben der Bundes-

regierung möglich ist, Musik zu betreiben bzw. unserem 

Hobby nachzugehen. 

Die Bevölkerung in unseren Gemeinden, die Gesellschaft 

und nicht zuletzt auch wir Musikanten und Musikantinnen 

lechzen nach kulturellen und musikalischen Genüssen – und 

wir als Vereine haben die Verantwortung und auch die 

Aufgabe, unsere Tradition fortzuführen – sollte dies auch 

nicht in gewohnter Weise möglich sein!

Viele Vereine sind schon sehr kreativ und „erfinden“ neue 

Möglichkeiten, Musik in ihre Orte und Gemeinden zu 

bringen, die mit den Vorgaben durchführbar sind. 

Wir müssen auch auf Eigenverantwortung und Hausver-

stand setzen, denn niemand von uns möchte sich, seine 

Familie oder jemand aus seinem Bekanntenkreis in Gefahr 

bringen – die Gesundheit von uns allen steht nach wie vor an 

1. Stelle!

Alle wichtigen und genauen Informationen sowie alle 

COVID19 Dokumente, die die Blasmusik betreffen findet ihr 

auf unserer Homepage www.noebv.at und unter 

https://wiki.blasmusik.at/display/DOK/COVID19. bzw. könnt 

ihr euch auch gerne an unser Büro wenden.

Wir dürfen nicht den Kopf in den Sand stecken, sondern 

müssen gemeinsam an unserer Tradition und unseren 

musikalischen Werten festhalten – und neue Wege finden, 

unser aller Hobby nachgehen zu können. 

Corona – wir lassen uns nicht unterkriegen!
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Termine 2020
Leistungsabzeichen-Prüfungstermine

Coronabedingt mussten viele Leistungsabzeichenprüfungen in den BAG´s abgesagt werden, diese werden nun – sofern es die 
Verordnungen zulassen – im Herbst nachgeholt. Anmeldung und Infos beim jeweiligen Bezirksjugendreferat!

Termin  BAG   Ort     
10.10.2020  Bruck/Leitha   2460 Bruck/Leitha   
10.10.2020  Tulln   3430 Tulln    
24.10.2020  Amstetten   3340 Waidhofen/Ybbs
02.11.2020  Scheibbs   3270 Scheibbs 
07.11.2020  Lilienfeld   2572 Kaumberg  
14.11.2020  St. Pölten   3200 Ober-Grafendorf   
17.01.2021  Mistelbach   2120 Wolkersdorf   
10.04.2021  Baden   2514 Traiskirchen 

Landesprüfung Leistungsabzeichen in Zeillern
13.12.2020 LA in allen Stufen (Bronze, Silber und Gold) kann auf allen Instrumenten abgelegt werden. 

Wir gratulieren...
Militärkapellmeister Mag. Adolf Obendrauf zum 50. Geburtstag am 23. September

Bezirkskapellmeister Johann Pausackerl zum 50. Geburtstag am 10. Oktober

Bezirkskapellmeister Reinhard Stöger zum 50. Geburtstag am 14. November

Bezirksobmann Ernst Osterbauer zum 60. Geburtstag am 20. November

Ehrenobmann Franz Stättner zum 80. Geburtstag am 13. Dezember
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Vor einigen Jahren entstand schon die Idee, die Mitglieds-

vereine bzw. Bezirksarbeitsgemeinschaften in den Prozess 

der Weiterentwicklung des NÖBV mit einzubeziehen – die 

Idee gelang leider aufgrund zeitlicher Ressourcen wieder in 

den Hintergrund. Die Coronazeit und der Lockdown gab uns 

die Möglichkeit, diese wieder „hervorzuholen“ und voran-

zutreiben. Der Geschäftsführende Vorstand des NÖBV hat 

dann im Mai beschlossen, die Idee in die Tat umzusetzen 

und alle Bezirksarbeitsgemeinschaften zu besuchen.

Das Ziel dieser Besuche sollte die Ideensammlung in Bezug 

auf die Weiterentwicklung unseres Verbandes bzw. der 

Blasmusik in Niederösterreich sein. 

Von 15. Juni bis 25. Juli besuchten Landesjugendreferent-

Stellvertreter Bernhard Thain und Geschäftsführerin       

Mag. Elisabeth Haberhauer alle 16 BAG's. Jede Bezirks-

arbeitsgemeinschaft wurde aufgefordert, eine Gruppe aus 

durchschnittlich acht Personen, die aus Bezirks- und 

Vereinsfunktionär*innen sowie Musiker*innen zusammen-

zustellen. Weiters wurde ein Fragenkatalog ausgesendet, zu 

dem sich die einzelnen Personen bereits im Vorfeld 

Gedanken machen sollten. 

Es wurden zahlreiche Themen angesprochen, Vieles 

diskutiert, was sprichwörtlich „unter den Nägeln brennt“ 

und grandiose Inputs gesammelt. Diese wurden zusam-

mengefasst und dem Vorstand des NÖBV am 15. September 

bei einer Vorstandssitzung als Arbeitsgrundlage für die 

nächsten Jahre präsentiert. 

Bernhard Thain und Elisabeth Haberhauer möchten sich 

auch auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich bei allen 

Bezirksfunktionär*innen und Teilnehmer*innen für die 

herzliche Aufnahme, die tollen Gespräche, das großartige 

Engagement und das äußert positive Feedback bedanken!

Im Zuge des Österreichischen Blasmusikforums 2020 

schlossen am Sonntag, dem 19. Juli 2020, 29 Musikerinnen 

und Musiker aus den verschiedensten Bundesländern 

Österreichs den „ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten Vereins-

funktionär“ und den „Lehrgang für Jugendreferentinnen 

und Jugendreferenten“ in Eugendorf (Salzburg) ab.

Diese Lehrgänge sind umfassende Bildungsangebote des 

Österreichischen Blasmusikverbandes (ÖBV) und der Öster-

reichischen Blasmusikjugend (ÖBJ) und sind speziell auf die 

Aufgaben und Verantwortungsbereiche unserer Vereins-

funktionärinnen und Vereinsfunktionäre ausgerichtet.

Bei der Diplomverleihung wurden 12 neue Vereinsfunk-

tionäre sowie 17 neue Jugendreferentinnen und Jugend-

referenten diplomiert und LO-Stellvertreter Dr. Friedrich 

Anzenberger überreichte mit Freude die Urkunden.

Der NÖBV gratuliert allen neun Niederösterreich-Absol-

vent*innen ganz herzlich!

Die NÖ-Absolventen des „ÖBV-Lehrgang zum Diplomierten 

Vereinsfunktionär“ im Überblick:

Dominik Sommerer, Blasmusikkapelle Göllersdorf,

Bezirk Hollabrunn

Martin Schiner, Grenzlandkapelle Hardegg,

Bezirk Hollabrunn

Elfriede Schreiber, Stadtkapelle Melk, Bezirk Melk

Die NÖ-Absolventen des „Lehrgang für Jugendreferentinnen 

und Jugendreferenten“ im Überblick:

Julian Leitner, Musikverein Behamberg, Bezirk Amstetten

Thomas Stockinger, Musikverein Behamberg,

Bezirk Amstetten

Helga Ibi, Musikverein Rohrau, Bezirk Bruck an der Leitha

Alexandra Frank, Waldviertler Grenzlandkapelle Hardegg, 

Bezirk Hollabrunn

Denise Fasching, Musikverein Hürm, Bezirk Melk

Jakob Pirkner, Stadtkapelle Melk, Bezirk Melk

NÖBV Zukunfts-Sommertour 2020

ÖBV Lehrgangsabschluss

NEWS



44

NEWS

Als Obmann bin ich immer wieder mit neuen Problem-

stellungen konfrontiert, die DSGVO bzw. die Corona-

Pandemie sind nur allzu aktuelle Beispiele. Während es für 

Funktionen mit musikalischen Inhalten umfangreiche 

Weiterbildungsangebote im Blasmusikwesen gibt, kommt 

man im außermusikalischen Bereich meiner Meinung nach 

eigentlich nicht an dem „Lehrgang zum Diplomierten 

Vereinsfunktionär“ vorbei. Mit mehr als 20 Jahren der Vor-

standstätigkeit zählte ich in dem vergangenen Lehrgang 

zwar schon zu den erfahreneren Kollegen, allerdings war 

das gemeinsame Erarbeiten und Reflektieren der Seminar-

inhalte für mich eine sehr wertvolle Erfahrung. Im Vorfeld 

der Anmeldung stellte ich mir einfach die Frage, weiß ich 

über alle Themen soweit Bescheid, dass ich alle Fragen dazu 

beantworten könnte? Die zeitliche und örtliche Zusammen-

legung mit den Terminen des Jugendreferenten-Lehrgangs, 

den meine Jugendreferentin besuchen wollte, gab dann den 

letzten Ausschlag für meine Teilnahme.

Der Lehrgang erfolgte dann in vier Wochenend-Terminen an 

verschiedenen Standorten und teilweise wechselnden 

Referenten und war auch dadurch wirklich abwechslungs-

reich. Ein Highlight war für mich der Besuch des Blasmusik-

symposiums in Salzburg, veranstaltet vom Salzburger 

Blasmusikverband. In mehreren Fachvorträgen und Diskus-

sionsrunden wurde die Leidenschaft Blasmusik von 

internationalen Referenten beleuchtet und so mancher 

Ausblick in die Zukunft gemacht. 

Der Austausch mit den 

Seminarte i lnehmer-

Innen aus  Kär tnen , 

Niederösterreich, Ober-

österreich, Salzburg und 

Steiermark – vor allem 

mit Funktionskolleg-

Innen – fand in dem 

Zeitplan dabei ebenso 

Platz wie die Behand-

l u n g  v o n  d e n  z a h l -

reichen Themen, mit 

denen man als Leitungs-

organ in einem Musik-

verein befasst ist. Besonders hervorheben möchte ich die 

beiden Lehrgangsleiter, Roman Gruber für die Vereins-

funktionäre und Horst Egger bei den Jugendreferenten, die 

sich hervorragend um die Kursteilnehmer kümmerten und 

so auch zum erfolgreichen Ablauf des Lehrgangs beitrugen. 

Von mir gibt es eine klare Empfehlung für alle Interessierten, 

einen der zukünftigen Lehrgänge zu besuchen. Es gibt nicht 

viele Gelegenheiten, wo man mit so vielen gleichgesinnten 

und motivierten Menschen aus ganz Österreich zusammen-

kommt, die für die Blasmusik brennen, wie in diesem 

Lehrgang. Die schönen Erinnerungen und neuen Netzwerke 

daraus bestehen für immer.

Adolf Obendrauf wurde am 23. September 1970 in Gnas in 

der Steiermark geboren. Im Jahr 1990 rückte er bei der 

Militärmusik Steiermark ein, wo er von 1990 bis 2010 Solo-

trompeter war. Die Ausbildung auf diesem Instrument hatte 

er zuerst in der Landesmusikschule Sankt Stefan im Rosen-

tal und anschließend Johann-Joseph-Fux-Konservatorium in 

Graz. Im Jahr 1992 legte er die Diplomprüfungen für 

Blasorchesterdirigenten bei Rudolf Bodingbauer und 2004 

für Chor- und Orchesterleitung bei Johannes Prinz ab.

Ab dem Jahr 2002 studierte er Universität für Musik und 

darstellende Kunst Graz Instrumentalpädagogik mit 

Schwerpunkt Orchesterleitung. 2005 erlangte er die 

Lehrbefähigungsprüfung mit Auszeichnung und im Jahr 

2007 den akademischen Grad Magister artium. Ab dem Jahr 

2005 ist er Lehrer an der Landesmusikschule für Blech-

blasinstrumente und ist Substitut am Opernhaus Graz. So 

wurde er Kapellmeister bei der Marktmusikkapelle St. 

Stefan im Rosental und Bezirkskapellmeister des Blas-

musikbezirks Feldbach.

Im Jahr 2010 schloss er seine 2008 begonnene Ausbildung 

zum Militärkapellmeister erfolgreich ab und wurde im 

Folgejahr Musikoffizier bei der Gardemusik Wien. Seit 

August 2011 ist Mag. Obendrauf Oberstleutnant des 

Bundesheeres und Militärkapellmeister der Militärmusik 

Niederösterreich. Seit dem Herbst 2015 unterrichtet er auch 

Trompete an der Musikschule St. Pölten.

Der Niederösterreichische Blasmusikverband bedankt sich 

bei Militärkapellmeister Obendrauf für die langjährige 

hervorragende Zusammenarbeit und gratuliert herzlichst 

zum runden Geburtstag! 

ÖBV Lehrgang
Bericht des Teilnehmers Martin Schiner

50. Geburtstag von
Militärkapellmeister Mag. Adolf Obendrauf



STELLENAUSSCHREIBUNG
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JUGENDBLASORCHESTERWETTBEWERB

Jugendblasorchesterwettberwerb Niederösterreich
Samstag, 17. April 2021 & Sonntag, 18. April 2021

in Rabenstein/Pielach



MUSIKSOMMER
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Seit März 2020 mussten wir erleben, wie schnell unser 

gewohnter Alltag, unsere Freizeitgestaltung, unsere Berufs-

tätigkeit und besonders natürlich unsere kulturellen Aktivi-

täten sich verändert haben. Vieles, dass vorher selbst-

verständlich war, konnte nicht mehr stattfinden bezieh-

ungsweise sehr eingeschränkt durchgeführt werden.

So auch unsere beliebten Landeskurse auf Schloss Zeillern. 

Lange schien es unmöglich zu sein, diese Weiterbildungs-

wochen zu organisieren. Aufgrund der behördlichen COVID-

19-Lockerungsverordnung entschlossen wir uns, für unsere 

Musikerinnen und Musiker ein Konzept für den Musik-

sommer 2020 des NÖ Blasmusikverbandes zu erarbeiten 

und durchzuführen. Natürlich mit Einhaltung aller COVID-

19-Richtlinien und teilweise mit einigen Einschränkungen im 

Kursangebot. Oberste Priorität war der Schutz der Gesund-

heit aller Teilnehmerinnen, aller Teilnehmer und des Lehrer-

teams. Trotz den bekannten Einschränkungen durften wir – 

aufgeteilt auf vier Wochen – rund 200 Kursteilnehmerinnen 

und Kursteilnehmer auf Schloss Zeillern begrüßen.

So konnten heuer Orchesterproben und die Abschluss-

konzerte nur im Freien durchgeführt werden. Abstand-

halten und Händewaschen bzw. das Desinfizieren war 

ständiger Begleiter unserer Wochen und der Mund-Nasen-

Schutz war stets griffbereit. Das Mindestalter wurde auf 14 

Jahre erhöht und die Gruppengröße minimiert. Trotz dieser 

Einschränkungen konnten wir unseren Kursteilneh-

merInnen ein abwechslungsreiches Kursangebot bieten. 

Diverse Workshops in Kleingruppen, Korrepetition, 

Ensemblespiel und Einzelcoaching waren Schwerpunkte der 

heurigen Kurswochen. Auch die Möglichkeit, das Leistungs-

abzeichen des Österreichischen Blasmusikverbandes 

abzulegen, war gegeben. Besondere Highlights waren die 

Workshops mit herausragenden Instrumentalisten, die ihre 

umfangreichen musikalischen Erfahrungen an Interessierte 

weitergaben, u. a.: Martin Rainer – Klarinette, Birgit Ramsl-

Gaal – Flöte, Peter Dorfmayr – Wiener Horn und Georg 

Edlinger – Ethnopercussion.

Trotz anfänglicher Unsicherheit, ob wir die Kurswochen 

durchführen sollen, sind wir nun sehr stolz und dankbar, 

diesen Entschluss getroffen zu haben. Das großartige und 

positive Feedback aller Beteiligten machte unsere vier 

Musikwochen trotz der aktuellen Einschränkungen zu 

erfolgreichen, lehrreichen, lustigen und sehr geselligen 

Kurswochen, trotz ABSTAND!!!!

Sonja Wurm, Landesjugendreferentin

Musiksommer 2020 des NÖBV
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Johann Pausackerl, geboren am 10. Oktober 1970 in Holla-

brunn, arbeitet seit 1991 am Stadtamt Hardegg und als 

Lehrer im Musikschulverband Retzer Land. Im Alter von 9 

Jahren erhielt er seinen ersten Musikunterricht am Flügel-

horn, später Tenorhorn und Posaune. Nach der Matura an 

der HTL Hollabrunn leistete er den Präsenzdienst bei der 

Militärmusik NÖ, 1993 wurde er Kapellmeister der Grenz-

landkapelle Hardegg, von 1994 bis 2003 war er Bezirks-

kapellmeister der BAG Hollabrunn. Seit 2015 übt er diese 

Funktion wieder aus, 2018 setzte er mit dem Bezirks-

blasorchester ein neues Konzept mit österreichischen 

Komponisten/Dirigenten um.

Seit 1992 leitet er das JBO HaWei, mit dem JBO Retz nahm er 

drei Mal am JBO-Wettbewerb teil, mit der Grenzlandkapelle 

Hardegg belegte er 2009 den 1. Platz beim Bundeswett-

bewerb „Musik in Bewegung“. Gerne unterrichtet er auch bei 

Seminaren des Blasmusikverbandes sowie beim Dirigier-

lehrgang der Musikschule, selbst besuchte er Dirigier-

lehrgänge bei Prof. Reynolds (USA), Thomas Doss (A) u. 

Jaroslav Šíp (CZ). 

Mit Komposition beschäftigt er 

sich seit dem Jahr 1990. Seither 

sind ca. 90 Werke, darunter ca. 

40 Märsche, zunehmend auch 

als Aufträge, entstanden. Seine 

bisher größten Erfolge mit 

Kompositionspreisen bzw. 

Pflichtstücken des ÖBV, NÖBV 

u. der ÖBJ konnte er mit der 

„Spanischen Suite“ (1994), 

„Vivat…!“  (1997) ,  „Musica 

solemnis“ (2011), „Impressions of a City” (2012) und 

„Memories of the Prairie” (2014) erzielen. Für den Versand 

seiner Kompositionen betreibt Johann Pausackerl den 

Eigenverlag www.jp-music.at, aus Anlass seines runden 

Geburtstages veranstaltet die Grenzlandkapelle Hardegg 

am 9. und 10. Oktober 2020 zwei Geburtstagskonzerte mit 

seinen Werken.

Wir gratulieren ganz herzlich zum 50. Geburtstag!

NÖ Komponisten: Johann Pausackerl
zum 50. Geburtstag



Am 6. März 2021 veranstaltet der Niederösterreichische 

Blasmusikverband nun schon zum 5. Mal eine Landes-

konzertmusikbewertung für alle Bewertungsstufen. Dieser 

Wettbewerb wird in den vier Kategorien Stufe A, Stufe, B, 

Stufe C und Stufe D durchgeführt. Als Teilnahmekriterium 

wurde das Ergebnis der letzten drei Konzertwertungen 

herangezogen und es wurden jene 3 Orchester mit der 

höchsten Punkteanzahl eingeladen, sich mit einander zu 

vergleichen. Aufgrund der Ergebnisse der Konzertmusik-

bewertungen der Jahre 2017 bis 2019 wurden in der Stufe A 

folgende 3 Kapellen zur Landeswertung 2021 eingeladen:

Stufe A: 

Jugend-Musikverein Wullersdorf

 Kapellmeisterin: Lassel Verena

 Obfrau: Wanek Bettina

Jugend-Radetzkykapelle Heldenberg

 Kapellmeisterin: Strell Sophie

 Obmann: Wanko Herbert

Jugendblasorchester Tulln

 Kapellmeister: Höckner Nikolaus

 Kapellmeister: Fleißner Bernhard

 Obfrau: Mag. Dlabka Sonja

Als Pflichtstück wurde das Werk „We feel fine“ von Hermann 

Miesbauer für diese Stufe nominiert.

Stufe B:

Jugendkapelle Staatz

 Kapellmeisterin: Kerbl Bernadette

 Obfrau: Haas Carina

Musikverein Himberg

 Kapellmeister: Reigl Hannes

 Obmann: Nagl Werner

Bergerner Musikanten

 Kapellmeister: Mag. Martin Stöger

 Obmann: Sauer Christoph, MA

Als Pflichtstück für diese Stufe wurde das Werk „Flowing 

Borders“ von Thomas Asanger nominiert.

Stufe C:

Jugendkapelle Dorfmusik Ottenthal

 Kapellmeister: Mag. Kahofer Gernot

 Obmann: Zeiner Werner

Musikverein Sieghartskirchen

 Kapellmeisterin: Mag.art. Gasser Michaela

 Obmann: Nast Herbert

Musikverein Allentsteig

 Kapellmeister: Ranftl Peter

 Obmann: Dipl.Kfm.(FH) Hochleitner Peter

Als Pflichtstück für diese Stufe wurde das Werk „The Magic 

Mountain“ von Otto M. Schwarz nominiert.

Stufe D:

Stadtkapelle Retz

 Kapellmeister: Wurm Thomas

 Obmann: Wimmer Richard

Musikkapelle Windhag

 Kapellmeister: Thomas Maderthaner

 Obmann: Loibl Stefan

Musikverein Staatz und Umgebung

 Kapellmeister: Mag. Amon Norbert, Bakk.

 Obmann: Fischer Markus

Als Pflichtstück für diese Stufe wurde das Werk „Festmusik“ 

von Christian Janssen nominiert.

Wir wünschen gutes Gelingen für die Vorbereitungs-

arbeiten!

Im Anschluss an die Landeskonzertwertung wird auch 

die Generalversammlung des NÖBV mit Neuwahlen 

abgehalten, wie und in welcher Form wird noch bekannt 

gegeben!

Vorankündigung
Landeskonzertwertung und Generalversammlung

10

VORANKÜNDIGUNG

www.noebv.at
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SCHAUFENSTER MUSIKSCHULE

Das Jugendsinfonieorchester begeisterte 

in Gars am Kamp
„Auf dem Weg zu einer Laufbahn als Berufsmusiker gibt es 

für talentierte Jungmusiker keine motivierendere und span-

nendere Erfahrung als in einem Jugendorchester mitzu-

wirken“, weiß Johannes Wildner, der seit 2014 Intendant des 

Opernfestivals Oper Burg Gars ist, aus eigener Erfahrung 

und begrüßte daher den Auftritt des Jugendsinfonie-

orchester Niederösterreich am 3. September in der Arena 

der Burg Gars, die „mit ihren tausend Jahre alten natur-

gegeben der ideale Ort ist, wo aus geschichtsträchtiger 

Vergangenheit die Musikszene der Zukunft wachsen kann.“

Unter der Leitung von Jon Svinghammar, der seit zwei 

Jahren für die musikalischen Einstudierungen der Garser 

Opernproduktionen verantwortlich zeichnet, begeisterte 

das Jugendsinfonieorchester Niederösterreich die Besucher 

mit der vierten Sinfonie von Tschaikowski, einen der 

Höhepunkte im sinfonischen Schaffen des russischen 

Romantikers, in einer musikalisch einmaligen Form.

Das Jugendsinfonieorchester Niederösterreich wurde vor 

über vier Jahrzenten gegründet und ist das größte Jugend-

orchesterprojekt des Landes. Es vereint rund 85 junge 

Musikerinnen und Musiker zwischen 15 und 22 Jahren und 

bietet ihnen die Möglichkeit, gemeinsam im Orchester zu 

musizieren und so die Welt der sinfonischen Musik 

kennenzulernen. Begleitet von erfahrenen Dozentinnen 

und Dozenten aus den Reihen des Tonkünstler-Orchesters 

Niederösterreich werden unter der Leitung namhafter Diri-

gentinnen und Dirigenten Meisterwerke der Orchester-lite-

ratur erarbeitet. Qualifizieren können sich die jungen Talen-

te im Rahmen eines jährlich stattfindenden Probespiels.

Mehr Infos zu den Landesjugendorchestern: www.mkmnoe.at

Schaufenster Musikschule
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EHRENTAFEL
Die NÖ Bläserpost veröffentlicht seit Anfang 1997 die vom NÖBV verliehenen Auszeichnungen. In dieser Ausgabe werden jene 

Ehrenzeichen genannt, die im Zeitraum von Dezember 2019 bis August 2020 verliehen wurden, wobei diese Auflistung mit Vorbehalt zu 

behandeln ist, da aufgrund der Corona-Bedingungen viele Konzerte und Verleihungstermine abgesagt werden mussten, wir bitten um 

Verständnis! Wir gratulieren allen Ausgezeichneten sehr herzlich, und bitten auch um Verständnis, dass die Träger der Ehrenmedaillen in 

Bronze und Silber wegen der großen Anzahl der Verleihungen nicht namentlich genannt werden können.

Ehrenmedaille in Gold (40): Leopold AIGNER (MK Biberbach), Mag. Erich ANDERL (STK Wilhelmsburg), Günter 

BAUER (FF-Kapelle Amaliendorf-Aalfang), Manfred BAYER (FF-Musikkapelle Reisenberg), Johann BELKHOFER 

(MV Kirnberg/Mank), Josef BERGER (STK Mank), Ing. Walter BOGG (Blasmusik Windigsteig), Leopold BÖHMER 

(Wachauer TG Dürnstein), Hubert BURGSTALLER (STK Langenlois), Petra DANGL (Blasmusik Thaya), Johann 

DAURER (MV Reinsberg), Manuela EISNER (MV Zwentendorf), Alois ENSMANN (MV Behamberg), Obm. Erich 

EXENBERGER (STK Langenlois), EKpm. Ing. Franz FAHRAFELLNER (Stadtkapelle Hainfeld), Erwin FLICKER (FF-

Kapelle Amaliendorf-Aalfang), Franz FLICKER (FF-Kapelle Amaliendorf-Aalfang), Franz FRIEDL (Ortsmusik 

Schleinbach), Erich FRÖHLICH (Blasmusik Thaya), Helmuth GALLAUNER (STK Langenlois), DI Günter GASSNER 

(MV Gföhl), Ludwig GILG (MK Hagenbrunn), Peter HABERLER (MV Prigglitz), Ing. Christoph HAGENEDER (MV 

Hollenstein/Ybbs), Franz HAGER (MV Kirnberg/Mank), Gerlinde HAIDEN (Blasmusikverein Steinakirchen/Forst), 

Franz HAINFELLNER (MV Prigglitz), Ernst HARTL (FF-Musikkapelle Reisenberg), Prof. Mag. Harald HAUER (MV 

C.M.Ziehrer Zwettl), EObm. Eduard HAUSS (Blasmusikverein Steinakirchen/Forst), Engelbert HEINZL (STK 

Langenlois), Florian HELM (MV Ybbsitz), Josef HEßLER (TK Edlitz-Thomasberger-Grimmenstein), Hubert 

HÖRHAN (MV Kirnberg/Mank), Kpm. Manfred JILLECEK (FF-Kapelle Amaliendorf-Aalfang), Marti KAMHUBER (FF-

Kapelle Amaliendorf-Aalfang), Hugo KAMMERHOFER (MK Biberbach), Obm. Christian KAUFMANN (MV 

Zwentendorf), Mag. Günter KILIAN (MV Obersdorf), Obm. Franz KLOIBER (Blasmusik Thaya), Herbert KLOIBER 

(Blasmusik Thaya), Franz KOLLER (FF-Musikkapelle Reisenberg), Silvia KRONSTEINER (MV Reinsberg), Michael 

MACHHERNDL (TK Wösendorf), Regina MAURER (MV Reinsberg), Walter MAYER (MV Grafenwörth), Ing. Karl 

MECHTLER (MV Staatz und Umgebung), Bernhard MEIXNER (Blasmusik Windigsteig), Leo MICHALEC (TK Pulkau), 

Gerhard MÜHLEHNER (TMK Allhartsberg), Martin MÜLLNER (Blasmusik Thaya), Martin MÜLLNER (Blasmusik 

Thaya), Richard NIKLAS (MV Hochneukirchen), Herbert OSTERBAUER (MV Hochneukirchen), Wolfgang PFLANZL 

(MV Gutenbrunn), Leo PINCZOLITSCH (MV Ötscherland), Kpm. Andreas PRÜLLER (MV Reinsberg), Franz 

PRÜLLER (MV Reinsberg), Mag. Helga PRÜLLER (MV Reinsberg), Johann RAIDL (STK Langenlois), Gerhard 

RAMHARTER (TK Pulkau), Dr. Herbert RASCHBACHER (STK Tulln), Günther RIEGLER (Werkskapelle Traisen), 

EKpm. Alfred ROSENKRANZ (MV Gutenbrunn), Andreas ROSSBÖCK (MV Prigglitz), Andreas SCHMID (MV Staatz 

und Umgebung), Josef SCHMIDT (MK Hagenbrunn), Josef SCHÖRGHUBER (MK Biberbach), Leopold 

SCHÖRGHUBER (MK Biberbach), Alfred SCHRENK (JBM Katzelsdorf), Helmut SEHER (MV Ybbsitz), Helmut 

SONNLEITNER (MV Ybbsitz), MMag. Elisabeth STERKL (STK Wilhelmsburg), Albert SUKOP (MV Poysdorf und 

Umgebung), Petra TRETTLER (MV Trattenbach), Brigitte TRÜMMEL (Stadtkapelle Hainfeld), Obm. Christian 

WAGNER (MK Biberbach), Franz WAGNER (MK Windhag), Robert WAGNER (MV Texingtal), Johann WAGNER (MV 

Texingtal), Johannes WEIXELBAUM (Wachauer TG Dürnstein), Otmar WENINGER (MV Kirnberg/Mank), Roman 

WIDHALM (MV Gföhl), Egon WIESER (MV Hochneukirchen), Obm. Ing. Ferdinand WIESINGER (Ortsmusik 

Höbersbrunn), EObm. Alfred WINKLER (TK Edlitz-Thomasberger-Grimmenstein), Franz WIPPEL (MV 

Kirnberg/Mank), Herbert  ZISCHKIN (MV Zwentendorf), Gerald ZLABINGER (Blasmusik Windigsteig) 

Ehrenmedaille in Gold (50): Josef BRÜCKNER (MV Staatz und Umgebung), Karl BURZIN (MV Gaming), Andreas 

DANNER (MV Göstling an der Ybbs), Rudolf GRUBER (STK Gloggnitz), Leopold HÄUSLER (MV Kirnberg/Mank), 

Leopold HÖRHAN (MV Kirnberg/Mank), Leopold LEICHTFRIED (MV Gerersdorf), Franz MENEDER (TK Nöhagen), 

Othmar ÖHLSASSER (Musikverein St. Anton an der Jeßnitz), Johann PILS (MV Viehdorf), EKpm. Franz PREISER-

KAPELLER (MV Griesbach), Franz REISINGER (MV Groß Gerungs), Albert RINGHOFER (MV Wimpassing-

Sinfonisches BO), Herbert  STERNBERGER (STK Gloggnitz), Franz STOCKINGER (MK Windhag), Walter WAILZER 

(MV Göstling an der Ybbs), DI Erich WINTER (MK Heiligenkreuz)

Ehrenmedaille in Gold (60): Wolfgang BURDZIK (STK Tulln), Manfred PAUL (MK Hagenbrunn)

13
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Ehrenmedaille in Gold (70): EKpm. Horst ARNHOLD (MV Tribuswinkel), EKpm. Werner HLAVKA (TK Edlitz 

Thomasberger-Grimmenstein), Franz NESSELBERGER (STK Tulln)

Ehrenzeichen für besondere Verdienste: Mag. Thomas BISCHINGER (MV C.M.Ziehrer Zwettl), Ing. Ewald 

DITTRICH (MV Hadersdorf), Ing. Horst FUNK (STK Retz),  Markus HÖNICKL (TMK Konradsheim), Sophie KIANEK, 

MSC. (Waldv. Grenzlandkapelle Hardegg), Michaela NOWOTNY (Schönberger Jungmusikanten), Heidi 

PAUSACKERL (Waldv. Grenzlandkapelle Hardegg), Gregor PLANCHE (1. Gablitzer MV "D'Wienerwalder"), Sabine 

RIGLER (MV Schottwien), Roman SCHÖBINGER, MA (Waldv. Grenzlandkapelle Hardegg), Obm. Ing. Michael 

THALLER (MK Strass im Strassertale)

Marketenderinnen-Abzeichen in Silber: Manuela AIGNER (Blasmusikverein Steinakirchen/Forst). Kristina 

AIGNER (MV Trattenbach), Teresa BIBOROSCH (MV Reinsberg), Lisa FLEISCHHACKER (MV Ravelsbach), Christine 

FLESCH (1. Gablitzer MV "D'Wienerwalder"), Marie Theres GRATZER (MV Prellenkirchen), Michaela HAGEMAYER 

(MV Tribuswinkel), Christina KAGER (MV Hochneukirchen), Elisabeth KASTL (MK Heiligenkreuz), Bianca KLÖCKL 

(1. Gablitzer MV "D'Wienerwalder"), Stefanie KOLLER (Blasmusikverein Steinakirchen/Forst), Obfr. Vera 

LAMPERT (1. Gablitzer MV "D'Wienerwalder"),  Lisa LAMPERT, BA (1. Gablitzer MV "D'Wienerwalder"), Laura 

MITTERER (MV Prellenkirchen),  Martina NEUHOLD (MV Trattenbach), Gerlinde RAAB (MV Trattenbach), Bettina 

RENNHOFER (MV Trattenbach), Madlen SCHNEEWEIS (MV Trattenbach), Elisabeth STEINBAUER (TK Edlitz-

Thomasberger-Grimmenstein), Elisabeth STEINER (MV Schottwien), Sarah TEUFEL (MV St. Leonhard/Wald), 

Cornelia WEISER (MK Heiligenkreuz), Nadja WIESER (MV Ortskapelle Gresten), Marion WITTINE (MV Schottwien), 

Lena ZIEGLER (Waldv. Grenzlandkapelle Hardegg)

Marketenderinnen-Abzeichen in Gold: Magdalena DASCHL (MV Hadersdorf), Mag. Stefanie DIETRICH-FOLTIN 

(MV Prellenkirchen), Alexandra KOLOWRAT (MV Kleinneusiedl-Enzersdorf/Fischa), Kathrin PUTZ (MV 

Schottwien), Gerda SCHMIDT (MV Hadersdorf), Martina STOCKINGER (MK Windhag), Margit STRANSKY (MK 

Heiligenkreuz)

Ehrennadel in Bronze: Waltraud BRAUN (MV Gföhl), Ing. Alexander KIANEK, MA (Waldv. Grenzlandkapelle 

Hardegg), DI(FH) Josef NEID (MV Obersdorf), Wolfgang PLEHA (STK Retz), Mag. Martina SCHINER (Waldv. 

Grenzlandkapelle Hardegg)

Ehrennadel in Silber: Georg EIBENSTEINER (MV C.M.Ziehrer Zwettl), Ing. Richard FRÜHWIRTH (Stadtmusik 

Hollabrunn), Franz GANGELMAYER (Schönberger Jungmusikanten), Johannes GEISTBERGER (MV Gföhl), Harald 

HEIGL (Musikverein Würmla), Thomas KAPELLER (Musikverein Würmla), Günter LECHNER (MV Gföhl), EObm. 

Bgm. Michael OBERSCHIL (MK Hagenbrunn), Reinhold PAUSACKERL (Waldv. Grenzlandkapelle Hardegg), Johann 

PRATSCHER (MV Schottwien), Obm. Robert SALZER (MV Texingtal), Obm. Roman WEBER (MV Gföhl)

Ehrennadel in Gold: Obm. Hermann HACKL (MV Ortskapelle Gresten), Obm. Bernhard HEISS (Schönberger 

Jungmusikanten), Kpm. Franz HÖRHAN (MV Kirnberg/Mank), EKpm. Johann LÖFFLER (Blasmusik Windigsteig), 

Michaela NABER-TASTL (Schönberger Jungmusikanten), Josef RESCH (Blasmusikverein Steinakirchen/Forst) 

Förderernadel in Silber: Helmut BERGMANN (STK Retz); Pater KR Godhalm GLEISS OSB (Jugend- Musikverein 

Wullersdorf); Pfarrer GR Josef HAHN (MV Göstling an der Ybbs), Pfarrer Mag. Johann WURZER (Musikverein 

Säusenstein)

Förderernadel in Gold: Bgm.a.D. Walter HARAUER (MK Strass im Strassertale), Johann LETHNER (MV Göstling 

an der Ybbs)

ÖBV-Verdienstmedaille in Silber:  Obfr.a.D. BR Margarete ABURUMIEH (STK Melk) 

EHRENTAFEL
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